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Nr 189 Größte Abonnentenzahl

Halleſches Fageblatt
Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus

Mit Zuſtellung der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich
10 Pfg mehr

Durch die Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 80
desgl B mit ven Hum Blättern 10vierteljährlich außer Beſtellgeld

Anyeigen Preis 20 Pfg pro Zeile auswärtige h 30 e
Reklamen 75 Pfg pro Zeile Veilagen nach Uebereink

utpt ExpeditionGroße magere 18 Cingang Dachrigſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 3 Uhr

17 Jahrgang
Mößentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

Tägliche Auflage 43 000

Anzeiger
ür Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Hallelche Neueſte Nachrichten
Für die Redaktion verantwortlich

J B Jean Eſchweiler Politik Theater Feuilleton c
Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirtſchaft

Alfred Gendſch Inſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 18 Eingang Dachritzſtraßez Treppe 8
Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit
m

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Die heutige Nummer umfaßſzt 18 Seiten

Reneſte Exeigniſſe
Die Vorſitzenden der Landwirtſchaftskammern kamen bei ihrer Zu
ſammenkunft in Berlin zu dem Ergebnis daß eine Fleiſchnot nicht
exiſtiere

Die Färbereiarbeiter in Meerane haben beſchloſſen am Dienstag die
Arbeit wieder aufzunehmen gleichzeitig wird die Ausſperrung auf
gehoben Jn Glauchau durſt man dieſem Beſchluß zuſtimmen

Schwere Gewitter haben in der Pfalz und in Baden unermeßlichen

Schaden angerichtet

König Eduard ſchloß am Freitag das engliſche Parlament mit einer
Thronrede in der er die politiſchen Beziehungen Englands zum Aus
lande berührte

mzDZJ

Das für den 12 Auguſt erwartete Manifeſt des Zaren ſoll erſt in
nächſter Zeit veröffentlicht werden

Nach einer Meldung des Reut Bur aus Portsmouth heißt es dort

Miniſter Witte würde die japaniſchen Friedensbedingungen aus
genommen die Forderung der Uebergabe von Sachalin und der Kriegs
entſchädigung als Grundlage der Verhandlungen akzeptieren

Nach einer Meldung des Admirals Kataoka griffen die Japaner am
10 Auguſt auf Sachalin gleichzeitig zu Waſſer und zu Lande eine
ruſſiſche Stellung 20 Meilen öſtlich von Korſakowsk an Nach zwei
ſtündiger Beſchießung ergaben ſich die Ruſſen in Stärke von 123 Mann

Was in der Welt vorgeht
Halle 12 Auguſt

Woche in Deutſchland iſt leider ein trauriges eine
Eiſenbahnkataſtrophe der fünfzehn Menſchenleben zum Opfer ge
fallen ſind wenn dieſe Zahl nicht noch vermehrt wird durch den Tod
eines oder des anderen Schwerverletzten Es iſt natürlich wenn auch nicht ganz

gerecht daß die Eiſenbahnverwaltung und ihre Fiskalpolitik für das
Geſchehene verantwortlich gemacht wird Da die Bahnen wegen der allzu
großen Koſten nicht durchweg zweigleiſig ſein können die eingleiſige
Linie auf welcher das Unglück geſchehen iſt angeblich aber nicht als über
laſtet angeſehen werden kann ſo liegt die Schuld einzig an dem unver
zeihlichen Verſehen des inzwiſchen verhafteten Stationsaſſiſtenten
Unſeres Erachtens iſt die einzig richtige und praktiſche Lehre die man
aus dem betrübenden Unfall ziehen kann wenn man nicht wer weiß wie
viele Millionen für die Verwandlung aller eingleiſigen Bahnen in doppel
gleiſige herzugeben hat die daß vor Abfahrt eines Zuges zwei Beamte
ſich zu überzeugen haben ob die Strecke ſrei ſei

Nach dieſem außerordentlichen Vorfall waren es immer noch die
Fleiſchteuerung und die Lohnſtreitigkeiten im Ruhrrevier und
in der Textilinduſtrie die weitere Kreiſe lebhafter intereſſierten Am
Ende unſerer Berichtswoche iſt denn auch eine Konferenz der Landwirt
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Das Ereignis der

Das gnädige Früänlein
Roman von W v Relten

2 Fortſetzung Gachdruck verboten
Er ſelbſt hat ein ſteinernes Herz hatte ſchon mancher von

ihm geſagt eine einzige wußte daß Hugo v Nordheim ein
goldenes Herz habe ein Herz wie es wenige gibt und das
war ſeine Mutter

Am nächſten Morgen machte Nordheim noch einmal den
Verſuch Fritz chen als Führer zu bekommen Seine Bitte wurde
ihm rundweg abgeſchlagen und ſo wanderte er denn mit
Hermann einem uralten Manne mit ſchneeweißen Haaren
ſeinem A lusſichtspunkte zu Dort angelangt blieb der Alte
ſtehen und ſah mit feuchten Blicken hinab auf das alte graue
Schloß zu ſeinen Füßen

Wie viele Jahre meines Lebens habe ich dort zugebracht
und wie viel Freude und Leid bei ihnen erlebt

Nordheim blickte auf
Waret Jhr ein Diener des Frei iherrn von Feldeck

Der Freiherren ſollten Sie ſagen verbeſſerte der Alte
jawohl durch ſechzig Jahre habe ich der Herrſchaft gedient

und beſſere Herren kann es wohl nicht geben als die meinen
es waren

Wollt Jhr mir Eure Lebensgeſchichte erzählen
doch ſonſt nichts zu tun 2

Recht gern gab der Alte zur Antwort und ließ ſich auf
einer ſteinernen Bank Nordheim gegenüber nieder

Es iſt eine traurige Geſchichte Herr und wie viel Jammer
and Herz weh habe ich mit erlebt Jch war im Schloſſe ge
boren mein Vater war Schloßverwalter Die erſten Jahre
meines Lebens brachte ich ganz mit dem jungen Freiherrn
Konrad zu Wir wurden zuſammen erzogen und ich hing an
ihm mit all der Liebe der ich fähig war An ſeinem ſiebzehnten
Geburtstage wurde er fortgeſchickt auf eine Univerſität ich ſehe
ihn immer noch den ſchlanken dunkellockigen Jüngling wie er

Jhr habt

ſchaftskammerpräſidenten in Berlin zuſammengetreten um über Abhilfe der

Fleiſchnot zu beraten
Auch die Kolonialangelegenheiten nahmen einen breiteren Raum

in der Preſſe in Anſpruch Zum Glück ſind die gemeldeten Unruhen in
Oſtafrika nicht bedeutend Südweſtafrika iſt nach wie vor das loloniale

Schmerzenskind Ein Gerücht daß bedeutende Verſtärkungen wieder
dahin entſandt werden ſollen iſt widerrufen worden nachdem es hier und
da zu der Forderung einer ſofortigen Einberufung des Reichstags an
geregt hatte

Obwohl dieſer Sommer ungewöhnlich reich an Monarchen Zuſammen
künften geweſen iſt werden noch weitere in mehr oder minder ſichere
Ausſicht geſtellt König Eduard ſoll einerſeits mit dem Kaiſer Franz
Joſef zuſammentreffen andererſeits auch mit unſerem Kaiſer eine
Zuſammenkunft haben Nach all dem in letzter Zeit ſtattgefundenen
Gerede über Mißhelligkeiten zwiſchen Deutſchland und England
wäre dieſe letztere von großer Bedeutung Jn der Tat wird behauptet es
ſei der eigentliche Zweck dieſer Begegnung kein anderer als das Törichte
dieſes Geredes darzutun und gleichzeitig zu zeigen daß trotz der freundlichen

Aufnahme der franzöſiſchen Kriegsſchiffe in England und der
engliſch franzöſiſchen Entente die franzöſiſchen Bäume keineswegs in den

engliſchen Himmel wachſen Uebrigens hat Kaiſer Wilhelm in dieſer
Woche militäriſchen Uebungen bei Poſen beigewohnt und in Gneſen
eine ſehr eindringliche Rede gehalten in welcher die Deutſchen aufgefordert
werden in der Oſtmark pflichtgemäß auszuharren während die Polen
die Verſicherung erhielten daß ſie auf gerechte Behandlung und auf Reſpekt
vor ihrer Religion rechnen dürfen

Vom Kriege hat man in letzter Woche ſo gut wie nichts von der
Friedens konferenz ſehr viel und doch im Grunde weniger als nichts
gehört denn außer den Nachrichten über allerlei Aeußerlichkeiten vor und

Formalitäten bei dem Zuſammentritt der Konferenz gab es eine Unzahl
von Meidungen die zwar alle aus beſten Quellen zu kommen vorgaben
aber einander direkt widerſprachen ſo daß man nach ihnen ebenſogut ein

vollſtändiges Fiaslo wie den ſicheren Friedensſchluß erwarten kann Unter
ſolchen Umſtänden bleibt nichts übrig als ſich in Geduld zu faſſen
Wahrſcheinlich iſt nur daß man auf ein Fiasko nicht lange wird zu
warten brauchen und daß eine längere Fortdauer der Verhandlungen
auch den Friedensſchluß verſpricht

Jn Rußland erwartet man heute die Ankündigung einer Art Ver
faſſung Jn Schweden hat der König wieder einmal den Kronprinzen

mit der Regentſchaft betraut Jn England hat die Regierung jeden
Tag mit der Oppoſition um ihre Exiſtenz zu ringen Jhre Majorität im
Plenum ſchrumpft immer mehr zuſammen Jn letzter Woche war die
Aufmerkſamkeit des Volkes einerſeits durch den Beſuch des franzöſiſchen
Geſchwaders andererſeits durch Erörterungen über die angeblich bevor
ſtehende Begegnung König Eduards mit dem Kaiſer Wilhelm in Anſpruch

genommen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

BVerlin 12 Auguſt Hofnachrichten Aus Wilhelmshöhe
II d Mis wird gemeldet Der Kaiſer hörte geſtern den Vortrag des
Chefs des Zivilkabinettss Gegen abend unternahm das Kaiſerpaar eine
Ausfahrt heute früh einen Spazterritt

ſich zu Füßen ſeiner Mutter warf beim Abſchied ihm brach

faſt das Herz dabei und er ſollte die zarte kranke Frau dieer über alles liebte nie wied egehen denn als man ihn wenige

Monate ſpäter zurückrief war es zu ſpät Von dem Augen
blick an war ſein Vater ein gebrochener Greis in ihm aber
war eine furchtbare Veränderung vorgegangen Er war er
bittert und hart geworden wie vieles wäre anders geweſen
hätte er damals die letzten liebenden Worte ſeiner Mutter noch
gehört aber es hat nicht ſein le Von dieſem Augenblick
an verließ ich ihn nicht mehr Noch in demſelben Jahre ging
er zum Militär nebeneinander fochten wir in den Freiheits
kriegen gegen Napoleon dann kehrten wir nach der Schlacht
an der Katzbach in der mein Herr ſchwer verwundet wurde
hierher zurück Der alte Freiherr empfing uns mit offenen
Armen aber Baron Konrad blieb immer gleich verſchloſſen
hart und hochmütig

Eines Tages vier Jahre hatten wir hier zugebracht ohne
auch nur Felſeneck zu verlaſſen trat mein Herr bei mir ein

Hermann wir müſſen reiſen ich ſoll mich verheiraten
wünſcht mein Vater ich werde nach Berlin gehen

Jch ſtarrte ihn an er ſprach ſo geſchäftsmäßig als handelte
es ſich um den Ankauf irgend eines Gutes aber nicht darum
ſein Leben an das einer Frau zu ketten

Ehe wir abreiſten erkrankte ich und mußte daheim bleiben
Baron Konrad aber ging allein und kaum waren vier Wochen
verfloſſen erhielten wir die Nachricht er ſei verlobt mit einer
Dame aus einer der erſten Familien des Landes Der alte
Freiherr ließ mich rufen und gab mir den Brief So kalt war
er daß mir förmlich vor der Zukunft des armen ſiebzehnjährigen
Mädchens graute Er hatte ein Bild von ihr geſchickt und
ich konnte meine Blicke nicht von demſelben wenden Die
großen Kinderaugen ſahen ſo fragend in die Welt um den
kleinen Mund lag ein ſchwermütiger Zug

Zwei Monate ſpäter zog das junge Paar hier ein ich ſehe

von M

Zur Gneſener Kaiſerrede tragen wir noch einige Preßſtimmen
nach Die Köln Zitg ſagt Die Rede unſeres Kaiſers müßte wenn
die Polen wirklich ſo gute Katholiken wären wie ſie behaupten einen
tiefen Eindruck hinterlaſſen Wenn von hoher Stelle die feierliche Feſt
ſtellung erfolgt daß der Staat die katholiſche Religion rückhaltlos ehrt und
die katholiſchen Polen bei Ausübung ihrer Religion in keiner Weiſe ſtört
ſo ſollten ruhig denkende Polen dieſe Kundgebung mit den gegenteiligen
Behauptungen der Aufwiegler und Hetzer vergleichen Auch die mitgeteilten
Worte Leos XIII müßten ſchr verwiegenden Einfluß üben Nach allen
bisherigen Erfahrungen iſt leider anzunehmen daß die Worte Leos XIII ohne
jeden Eindruck bleiben werden und zwar aus dem Grunde weil den Polen
in erſter Linie die Nationalität ſteht und die katholiſche Kirche erſt in zweiter und
dritter Aehnlich äußern ſich die Berl N Nachr und die Nat Ztg Seltſam
und höchſt eigentümlich berühren die Komnentare einiger Zentrumsblätter
zu der Gneſener Kaiſerrede So meint die Köln Volks zig Der Worr
laut der Aeußerung des verſtorbenen Papſ tes dem Kaiſer Jegen über laſſe
ſich nicht mehr genau feſtſtellen s ſei aber ſchwer anzunehmen daß die

Worte des Gelobniſſee genau ſo gelautet wie der Kaiſer ſie anführte
Eine feierliche Verpflichtung für die Untertanentreue aller Katholiken
ſjämtlicher Stämme und jedes Standes würde erheblich über das hinaus
gehen was der Papſt zu verbürgen in der Lage geweſen Das Berliner
Zentrumsblatt die Germania bemerkt im Gegenſatz dazu daß Papſt
Leo XIII ſein Gelöbnis mit gutem Gewiſſen hätte tun können Den
Ausführungen der Köln Volksztg ſei entgegenzuhalten daß Papſt Leo
ganz ſelbſtverſtändlich die Worte ſo geſprochen hat wie ſie von unſerem
Kaiſer in Gneſen ausgeführt worden ſind

König Friedrich Auguſt s Beſuch in Glauchau und in
Meerane iſt mit Rückſicht auf den Streik der Färbereiarbeiter auf nächſtes
Frühjahr verſchoben worden

Ein charakteriſtiſches Schreiben des
einingen wird bekannt Es iſt an einen Einwohner in Lauſcha

gerichtet der ſein eiſernes Ehejubiläum feierte und lautet nach der
Dorfztg Lieber Kob Zu dem ſo ſeltenen Feſt das Sie am 9 des

Monats feiern ſpreche ich Jhnen und Jhrer Frau meinen herzlichſten
Glückwunſch aus Da ich vernommen habe Sie würden an dem Jubel
tage gern eine Flaſche Wein aus meinem Keller trinken mache ich mir
ein Vergnügen daraus Jhnen ein Sortiment beſter Weine aus demſelben
zugehen zu laſſen da Sie mit einer einzigen ja doch zu ſchnell fertig ſein
würden Die Weine ſind ſämtlich nicht leicht und daher einige Vorſicht
am Platz Für alte Leute ſind ſie mäßig genoſſen gute Medizin weil
ſie das Herz ſtärken Mit dem Wunſche Sie und Jhre Ehegenofſin
möchten in Gemeinſchaft noch viele glückliche Tage verleben bin ich Jhr
treuer Georg

Jm neuen Reichsetat ſo ſchreibt man uns aus Berlin werden
die Einnahmen höher angeſetzt werden auf Grund der durch den Zoll

greiſen Herzogs

tarif zu erwartenden Steigerung der Zollerträge So beſagt eine halb
offiziöſe Mitteilung In dieſen Wein wird aber unverzüglich Waſſer ge
ſchüttet durch den Hinweis auf die der Deckung harrenden geſteigerten
Ausgaben Alſo eine Neuauflage des Wortes des Schatzſekretärs Frhrn
p h man möge ſich von der finanziellen Wirkung des Zolltarifs

ja keine goldenen Berge verſprechen da die Mehrerträg
en Teil bereits feſtgelegt ſeien Frhr v Stengel iſtSchönfärberei bekannt immerhin ſollte man meinen er könne die En

wicklung der v erwas zuverſichtlicher beurteilen und zwar müſſe ihm
die Zuverſicht aus ſeinem FinanzreformEniwuny kommen der ja auf Ver

mehrung der Einnahmequellen des Reichs abzielt Entweder gibt ſich der
Schatzſekretär der Beſorgnis hin der Reichstag werde ihm das

bouget zerpflücken oder er iſt genug zu Buch ſchlagendeAnſprüche des Reichs an das Schatzamt in Rechnung zu ſtellen die auf
Jahre hinaus wie bei der neuen Marinevoriage den Etat belaſten
Jedenfalls ſcheint Frhr v Stengel nicht zu glauben es werde für ihn
wie für ſeinen Vorgänger Frhrn v Thielmann eine Zeit dommen in
der er im Gelde ſchwimmt

Jm Landwirtſchaft sminiſterium fand geſtern eine Konferenz
der Vorſitzenden und Generalſekretäre der Landwirtſchaftskammern wegen
der Fleiſchnot ſtatt Miniſter v Podbielskt legte den Zweck b
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Steuer
v orſorglich

ſie noch vor mir ſo reizend ſo kindlich wie ſcheu blickten die

und gab ſtatiſtiſche Unterlagen Die Präſidenten der einzelnen Kammern

wie ein kleinesgroßen grauen Augen um a ſich ſie ſah aus

furchtſames Vögelchen und mir wand ſich das Herz im Leibe
bei dem Gedanken an ihre Zukunft

Dann folgten trübe traurige Jahre Die Ehe blieb kinder
los immer finſterer wurde die Miene meines Freiherrn immer
furchtſamer und ſtiller wurde ſie ſie wandelte wie ein Engel
auf Erden Da endlich nach zehn langen Jahren ging ihr
heißer Wunſch in Erfüllung und in der Wiege in der ſei

ahren kein Kind gelegen lag wieder ein kleiner
Freiherr Konrad Feldeck v Felſeneck Nun hatte unſere Frei
frau einen Lebenszweck und je größer der kleine Konrad wurde
deſto mehr hatte ſie ihn um ſich er war ihr Augapfel ihr
alles auf dieſer Welt

Hermann pflegte ſie mir zu ſagen Hermann
es nur noch erlebe daß mein Konrad glücki ich wird

er ſich mit ſeinem Vater verſtändigt
Das war ihr Kummer daß der Knabe dem Vater ſcheu

auswich ſich in ihren Röcken barg wenn er ihn von weitem
kommen ſah Sie wußte wie ſehr das die Geduld ihres Gatten auf

über dreißig J
M

wenn ich
und daß

die Probe ſetzte und zitterte bei dem Gedanken wie das einſt
werden ſollte wenn ſie nicht mehr zwiſchen den beiden ſtand
denn der Sohn hatte denſelben eiſenharte n Willen wie ſein Vater
Der Freiherr hatte ſich in ſeiner kalten Weiſe von ſeinem Sohne
abgewandt er konnte die Angſt desſelben nicht vertragen So
vergingen Jahre und Freiherr Konrad der J ngere war zu
einem Manne geworden Er fürchtete den Vater nicht mehrwie einſt als Knabe aber er hatte ihn auch ni cht lieben gelernt

in all den Jahren in denen ſie einander talt
ſtanden Sie waren ſo verſchieden und
gleich

Die Tage der Freifrau waren gezählt wir ſahen und wußten
es alle ſie war die erſte die es geahnt und hatte ſich längſt
auf den Tod vorbereitet Sie hatte ſich durch ihre langjährige

Geduld e und Pflege die Liebe ihres Gemahls errungen
er hatte ach leider ſo ſpät erſt erkannt welchen Juwel ſein

gegenüber ge
doch auch wieder ſo

S



eile Donntagerſtatteten Bericht und kamen zu dem Ergebnis daß eine Fleiſchnot nicht
tiere Hieran ſchloß ſich ein Eſſen bei welchem der Miniſter eine

ede über Fleiſchnot und Viehpreiſe hielt
Der Etatsüberſchuß der Stadt Berlin pro 1904 beträgt

wie jetzt feſtgeſtellt iſt mehr als 10 Millionen Mark Der Ueberſchuß
ergibt ſich aus 6 Millionen Mehreinnahmen und Z Millionen Minder
ausgaben

Der deutſche Gewerbe und Handwerkskammertag
in Köln faßte geſtern noch folgenden Beſchluß Der Kammertag wolle im
Anſchluß an die Beſchlußfaſſung über den von der Gewerbekammer in
Hamburg vorgelegten Geſetzentwurf betreffend die Bevorrechtung des
Meiſtertitels zum Ausdruck bringen daß er an dem auf dem Handwerks
kammertag in Lübeck vorgenommenen Geſetzentwurfe betreffend den Schutz
des Geſellentitels und die obligatoriſche Geſellenprüfung feſthält und ſeine
baldige Geſetzwerdung wünſcht Ferner beſchäftigte ſich der Kammertag
mit dem Ausbanu der ſreiwilligen Jnvalidenverſicherung für ſelbſtändige
Handwerker Konſumvereinsweſen und anderem Hierauf wurde der
Kammertag geſchtofſen

Das ſächſiſche Miniſtertum genehmigte den ſonntäglichen
Verkauf von Zeitungen und Büchern auf den Bahnhöfen ſoweit er den
Bedürfniſſen der Reiſenden entſpricht

20 Jahre ſind heute verſtrichen ſeit Spanien gegen die Abſicht
der deutſchen Regierung die Karolinen zu annektieren proteſtierte

Unſer Geſamtverluſt im füdweſt afrikaniſchen Feldzuge
bis zum 1 Auguſt iſt von der Berl Zig zuſammengeſtellt worden
Er beträgt 1692 hiervon ſind 1122 Mann Frauen und Kinder tot
570 verwundet Die Schußtruppe verlor 827 Tote und 499 Verwundete
die Marine 90 und 26 die Farmer und ihre Familien ferner die Frei
willigen und Reſerviſten 205 Tote und 45 Verwundete Vor dem Feinde
ſielen 39 Offiziere 68 Unteroffiziere und 245 Mann an Krankheiten

13 Offiztere 55 Unteroffiziere und 315 Mann Der Offiziers
verluſt iſt ungewöhnlich ſtark beſonders vor dem Feinde wo auf 6 tote
Soldaten immer 1 Offizier kommt von den Unteroffizieren kommen ſogar 3
auf 6 tote Soldaten

Ueber die Unruhen an den Matumbi Bergen in Deutſch
Oſtafrika liegt nach der Nordd Allg Ztg folgendes Telegramm des
Gouverneurs Grafen v Götzen vor Wie Major Johannes meldet zerſtreuen
ſich die Aufſtändiſchen Nach ſeiner Annahme wird die Angelegenheit
binnen kurzem beigelegt ſein Die Araber und ſonſtigen Eingeborenen
ſind gegen die aufſäſſigen Bergbewohner und auf unſerer Seite Verwundet
wurde diesſeits nur ein Askari Wie es ſcheint iſt die Veranlaſſung zu
den Unruhen in Zauberei und in reichlichem Biergenuß infolge der guten
Ernte zu ſuchen

Zur Miſſum Miſſum Affäre wird geſchrieben Nach einer
Meldung des Pariſer Temps iſt der franzöſiſchen Regierung mitgeteilt
worden daß die von den Deutſchen aus Anlaß der Miſſum Miſſum An
gelegenheit gefangen genommenen Senegaleſen frei gelaſſen worden ſind

Die auſtraliſche Bundesregierung hat wie Daily Chronicle
aus Melbourne meldet nach fünfjährigen Verhandlungen es abgelehnt
daß Herberthöhe Neu Pommern mit Port Moreſty und Cooktown
Queensland durch ein deutſches Kabel verbunden werde Aus amt

lichen Schriſtſtücken geht hervor daß Chamberlain und der Kolonialſekretär
Lyttleton entſchieden zur Ablehnung des deutſchen Vorſchlages rieten teils
im Jntereſſe des Pacifickabels teils weil es aus Gründen der hohen
Politik nicht wünſchenswert ſei daß eine deutſche Geſellſchaft ein zwei
britiſche Kolonien verbindendes Kabel im Beſitz habe

Aus Meerane wird vom 11 d M berichtet Jn einer heute
abend hier ſtattgefundenen Verſammlung der ſtreikenden Färberei
arbeiter wurde beſchloſſen den von der Vergleichskommiſſion vorge
ſchlagenen Lohntarif welcher einen Mindeſtwochenlohn von 14,70 Mt
für männliche und 9,00 Mk für weibliche Arbeiter vorſieht anzunehmen
Die Wiederaufnahme der Arbeit erfolgt nächſten Dienstag Mit dem
gleichen Tage wird die Ausſperrung aufgehoben Die Färbereiarbeiter
in Glauch au halten morgen vormittag eine Verſammlung ab und dürften
vorſtehendem Beſchluß zuſtimmen

Frankreich
RNeformen in Marokko

Paris 11 Auguſt Echo de Paris veröffentlicht ein Jnterview
mit dem Sultan von Marokko demzufolge dieſer erklärt habe er ſei
von der Nützlichkeit der Reformen überzeugt
Mehrheit des Volles ſeien bereit ſie anzunehmen aber es bedürfe der
Geduld und eines planmäßigen Vorgehens um die ſich bietenden Schwierig
keiten zu überwinden Der Sultan ſo ſchreibt das Blatt iſt geneigt die
Ratſchläge der Mächte namentlich die des benachbarten und befreundeten
Frankreichs anzunehmen und erachtet als dringendſte Reformen die
der Armee und der Finanzen

Rußland
Die Veröffentlichung des Manifeſtes verſchoben

Petersburg 11 Auguſt Die Veröffentlichung des Manifeſtes
und des Geſetzes über die Reichsduma erfolgt nicht wie die Blätter
behaupteten am 12 Auguſt ſondern erſt in nächſter Zeit Gerüchte über
die Abreiſe des Kaiſers nach Moskau ſind völlig unbegründet Der
Kaiſer beſuchte geſtern das Lager in Krasnoje Sſelo
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Not unter der Arbeiterbevölkerung
Das Verbot der Regierung an die Zeitungen Sammlungen zur

Unterſtützung der notleidenden Familien der Arbeiter der Putilow
Werke zu veranſtalten erregt allgemeine Unzufriedenheit Seit der
Schließung der Putilow Werke durch die Regierung leben 10000 Arbeiter
familien in den Mietskaſernen der ärmſten Viertel in größter Not Jn
den betroffenen Familien herrſcht große Kinderſterblichkeit Dyſenterie und
andere Krankheiten

Der Maghzen und die

wenerglAUnzeiger ſur Halle unv ven Saulrrets
Großzbritannien
Eine Rede des Königs

London 11 Auguſt Das Parlament iſt heute vertagt worden
Bei dieſer Gelegenheit hielt der König eine Rede in der er ſeine Be
friedigung über den Beſuch des Königs von Spanien ausſprach der
Beſuch würde ohne Zweifel dazu dienen die ſeit ſo langer Zeit bereits
beſtehenden herzlichen Beziehungen zwiſchen England und Spanien noch
inniger zu geſtalten Dank der Vermittelung des Präſidenten Rooſevelt
fuhr der König fort ſind die ruſſiſche und die japaniſche Regie
rung in Verhandlungen eingetreten deren Endzweck es iſt dem beklagens
werten Streite der im fernen Oſten noch immer ſeinen Fortgang nimmt
ein Ende zu machen Es iſt meine feſte Hoffnung daß ſie zu einem
dauernden und ſür beide Teile ehrenvollen Frieden führen werden Die
Signatarmächte der Konvention von Madrid vom Jahre 1880 ſind durch
den Sultan von Marokko eingeladen worden an einer Konferenz
teilzunehmen deren Endzweck es iſt die beſten Mittel zur Einführung der
notwendigſten Reformen in jenem Lande zu erwägen Die Grundlagen
einer ſolchen Konferenz werden noch beraten Die Trennung von
Schweden und Norwegen ſteht augenſcheinlich bevor
ich habe das Vertrauen daß durch Anwendung weiſer
Mäßigung auf jeder Seite eine Regelung erreicht werden wird die für
beide Teile annehmbar und von ſolcher Natur iſt daß es meiner Regierung
möglich ſein wird mit dem Volk der ſtandinaviſchen Halbinſel dieſelben
freundlichen Beziehungen zu pflegen wie bisher Die Lage in Maze
donien und auf Kreta gibt immer noch Anlaß zu bedenklichen Be
fürchtungen und erfordert fortgeſetzt die Aufmerkſamkeit meiner Regierung
und der der andern beteiligten Mächte Jch habe mit Freuden die Auf
forderung des Königs von Jtalien angenommen Vertreter zu der
Konferenz für die Errichtung eines internationalen landwirt
ſchaftlichen Juſtituts zu entſenden und ich hoffe daß dieſes für die
Landwirte zu Haus und draußen von Nutzen ſein wird Gemäß den im
Anfang dieſer Seſſion ausgeſprochenen Erwartungen haben wir Trans
vaal die Einſetzung einer Volksvertretung gewährt die durchgeführt werden
ſoll ſobald die nötigen Maßnahmen zur Abhaltung der Wahlen beendet
worden ſind Die Rede ſchließt mit einem Rückblick auf die von dem
Parlament in der letzten Tagung geleiſtete Arbeit

Amerika
Die Friedenskonferenz

London 11 Auguſt All die kleinen Anzeichen aus denen man
Schlüſſe ziehen kann ſo berichtet der nach Portsmouth New Hampfhire
entſandte Sonder Korreſpondent der Times laſſen darauf ſchließen daß
die Friedenskonferenz zum Mißlingen verurteilt iſt Jch
habe noch niemanden getroffen der zuverſichtlich glaubt ein x
werde zuſtande ſommen Wenn auch die Japaner nicht ſprechen tun
das doch ihre Freunde und dieſe ſagen der Krieg ſollte fortgeſetzt werden
bis er durch die vollſtändige Bewilligung aller Forderungen Japans be
endet würde Als ich vor 14 Tagen England verließ herrſchte die Auf
faſſung die Jntereſſen Englands erforderten Frieden Nein ſagte eine
hohe Perſönlichkeit hier um der Jntereſſen Englands willen brauchte
Japan keinen vorzeitigen Frieden ohne Bürgſchaft für die Zukunft zu
ſchließen Der engliſche Handel in Oſtaſien hat nicht nur nicht gelitten
ſondern er hat nie ſo geblüht wie in den letzten 18 Monaten Die
Banken haben nie zuvor ſo viel Geld verdient Was Japan anbetrifft
ſo hat es wie mein Gewährsmann weiter erklärte Menſchen verloren
aber ſonſt in jeder Beztehung gewonnen beſonders an Kredit und
es wäre närriſch wollte es Rußland auch nur in einem einzigen
weſentlichen Punkte nachgeben Der Friede kann Japan nur nutzen
wenn er die Bemühungen des Krieges krönt Japan kann es ſich ge
ſtatten maßvoll zu ſein und wird es auch ſein Es gibt in Japan eine
große Partei die an den Ueberlieferungen der Ritterlichkeit feſthält
und meint Japan ſolle dem gefallenen Feinde aufhelfen ihm ſeine Selbſt
achtung zurückgeben und ihm die Uebergabe leicht machen Jn hohen
japaniſchen Kreiſen herrſchen jedenfalls dieſe Jdeen Andererſeits iſt es
ganz klar daß die nach Portsmouth gelommenen Ruſſen durchaus nicht
zur Uebergabe geſtimmt ſind Jhre Oppoſition gegen die Zahlung
einer Entſchädigung und gegen die Abtretung von Land tritt
täglich ſtärker zu Tage ebenſo ihr Glaube daß ſie zweckloſe Unterhand
lungen begonnen haben Das Mißtrauen gegen das Zuſtandekommen
eines Friedens liegt in der Luft Ruſſen und Japaner waren gegen die
Abhaltung einer Konferenz in einer europäiſchen Hauptſtadt weil ſie dort
allerlei Einflüſſen ausgeſetzt geweſen wären Aber dieſen Einflüſſen
entgehen ſie auch hier nicht 40 Telegraphendrähte münden hier in das
Hotel an der See und der Dienſt funktioniert ausgezeichnet Den ganzen
Tag über ſtrömen Meldungen herein und ſeitdem ſich die Anſicht ver
breitet hat daß das Zuſtandekommen eines Vertrages nicht wahrſcheinlich
iſt ergießen ſich Vorhaltungen Glückwünſche Anrufe und alle Arten
Adreſſen auf die Friedensunterhändler Die Boſtoner und Newyorker
Blätter alle voll von der Friedenskonferenz treffen noch am Tage des
Erſcheinens ein Die Friedensunterhändler ſind alſo Beeinfluſſungen
durchaus nicht entzogen

Newyork 11 Auguſt New York Tribune erklärt es könne
mit Beſtimmtheit verſichert werden daß Rußland ſich nicht allein darauf
vorbereitet habe eine angemeſſene Kriegsentſchädigung zu bezahlen
ſondern daß es ſeitdem ihm die Friedensbedingungen bekannt ſind ſchon
Schritte getan habe um den erforderlichen Betrag aufzubringen World
berichtet die ruſſiſchen Friedensunterhändler hätten nachdem ſie die
Friedensbedingungen in Händen hatten vor deren Uebermittelung nach
Petersburg Kabeltelegramme an die Firma Rothſchild in Paris und an
ein Antwerpener Banthaus geſandt

Portsmonth New Hampſhire 11 Auguſt Die ruſſiſchen
Friedensbevollmächtigten erachten die Friedensbedingungen
als ſehr hart Außer zwei Hauptbeſtimmungen auf die Witte nach
den ihm erteilten Weiſungen nicht eingehen kann werden diejenigen die

13 Auguſt cr 18597 wsſich auf die Einſchränkung der ruſſiſchen Seeſtreitträfie und die Bewill
von Fiſchereirechten beziehen als die ruſſiſche Eigenliebe ganz beſo
verletzend und als ſo demütigend angeſehen daß ſie für Rußland un
nehmbar ſind Auf der anderen Seite behaupten die Japaner daß die
Erfüllung der von ihnen geſtellten Bedingungen nur ein angemeſſerer
Ausgleich für die ihnen durch den Krieg erwachſenen Opfer und für zie
zu Waſſer und zu Land errungenen Siege ſei Jhre einzige Abſight
ſei die Ziele zu erreichen für die ſie gekämpft hätten

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Zokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 12 Auguſt
Verſetzt iſt der Regierungsbaumeiſter des Waſſer und Straßenbau

faches Lachtin von Halle a S nach Münſter in Weſtf
Die Entwicklung die die Zab der Juvalidenrenten

nimmt erfordert große Nufmerkſamkeit weil bekanntlich die Gefahr ent
ſtehen könnte daß die im erſten Geſetz feſtgelegten und im zweiten bei
behaltenen Beiträge nicht genügen lönnlen um die notwendig werdenden
Ausgaben zu decken Soeben ſind vom Reichsverſicherungsamte die in
Betracht kommenden Zahlen für das Vierteljahr 1 April bis 1 Juli 1905
veröffentlicht Vergleicht man die tatſächlich in dieſem Vierteljahre neu
entſtandenen laufenden Renten mit den Anſchlägen im Reichshaushaltsetat
für 1905 ſo wird man zu dem Ergebniſſe kommen müſſen daß ſie die
Anſchlagszahlen uicht erreichen Jm Etat iſt die Berechnung des Reichs
zuſchuſſes derart erfolgt daß angenommen iſt es würden von den am
I Jannar 1905 vorhandenen Invaliden und Altersrenten im Laufe des
Jahres 91700 in Wegfall kommen Der Zugang von Renten iſt auf
etwa 166000 geſchäßt von denen 18300 im Laufe des Jahres 1905
wieder in Wegfall kommen würden Danach hat man an den zuſtändigen
Regierungsſtellen damit gerechnet daß an laufenden Renten im Jahre 1
rund 56000 hinzukommen werden Der letzte Vierteljahrsbericht ergibt nun
daß an Jnvalidenrenten 13886 hinzugekommen dagegen an Altersrenten
3 134 weggefallen ſind ſodaß es ſich um eine Vermehrung der fort
laufenden Rentenzahl um 10752 handelt Es würde alſo im letztver
floſſenen Vierteljahr nicht die Zunghme eingetreten ſein auf die man bei
der Feſtſetzung des Reichszuſchuſſes für die Jnvaliden und Alters
verſicherung im Etat gerechnet hatte Daraus iſt einmal zu ſchließen
daß der als Reichszuſchußß in den Etat eingeſetzte Betrag ausreichen
dürfte um die tatſächlichen Ausgaben zu beſtreiten was in früheren Jahren
vielfach nicht der Fall war Es iſt aber auch weiter anzunehmen daß
dieſe Zunahmezahlen keinen Anlaß zu der Beſorgnis einer Steigerung der
Beitragsſätze geben können denn anderenfalls hätten die Regierungs
vertreter bet der Beſprechung der betreffenden Etatspoſition im Reichs
tage auf eine ſolche Gefahr aufmerkſam gemacht was aber nicht der Fall
geweſen iſt

Bahnhofsbuchhandel Nachdem in den letzten Jahren in den
Kreiſen der Beteiligten und auch in der Rechtſprechung eingehend die
Frage erörtert iſt ob und inwieweit auf den Bahnhofsbuchhandel die Vor
ſchriften der Gewerbeordnung über die Sonntagsruhe und die Beſtimmungen
der Polizeiverordnungen über die äußere Heilighaltung der Sonn und
Feiertage Anwendung finden wird es ſich empfehlen wie das Miniſterial
blatt der Handels und Gewerbeverwaltung mitteilt in Zukunft den Verkauf
von Zeitungen und anderen Druckſchriften auf Bahnhöfen inſoweit er
innerhalb der Bahnſteigſperre ſtattfindet alſo im weſentlichen nur
den Bedürfniſſen des reiſenden Publikums dient als einen Teil des Ge
werbebetriebes der Eiſenbahnunternehmungen zu betrachten und deshalb
den vorbezeichneten Vorſchriften nicht zu unterſtellen Dieſer Standpunkt
wird ſich um ſo eher rechtfertigen laſſen als der Miniſter der öffentlichen
Arbeiten bereit iſt im Verwaltungswege darauf hinzuwirken daß den im
Bahnhofsbuchhandel beſchäftigten Gehilfen Lehrlingen und Arbeitern die
im Erlaß vom 25 Juli 1896 vorgeſchriebenen Ruhezeiten auch fernerhin
gewährt werden Dagegen haben auf den Bahnhofsbuchhandel außerhalb
der Bahnſteigſperre auch in Zukunft lediglich die für den ſonſtigen Buch
handel geltenden Vorſchriften über Sonntagsruhe und Sonntagsheiligung
Anwendung zu finden

Arbeits verhältniſſe in Waſch und Plättanſtalten Wie
das Miniſterialblatt der Handels und Gewerbeverwaltung zütteilt hat der
Reichskanzler Reichsamt des Jnnern das Kaiſerliche Statiſtiſche Amt
Abteilung für Arbeiterſtatiſtik beauftragt unter Zuziehung des Beirats für
Arbeiterſtatiſtik Ermittlungen über die Dauer der täglichen Arbeitszeit und
der Ruhepauſen der in den Plättanſtalten und in den nicht als Fabriken
oder Werkſtätten mit Motorbetrieb anzuſehenden Waſchanſtalten beſchäftigten

Perſonen anzuſtellen Der Beirat für Arbeiterſtatiſtik hat befürwortet
zunächſt eine ſtatiſtiſche Aufnahme einzuleiten die unter Zugrundelegung
eines Fragebogens und einer dazu entworfenen Anweiſung für die mit
der Durchführung der Erhebung zu beauftragenden Organe ausgeführt
werden ſoll

Volks und Jnugendſpiele Auf Anordnung des Unterrichts
miniſters ſoll in Eisleben vom 14 bis 19 Auguſt in Naumburg
vom 21 bis 26 Auguſt in Sangerhauſen vom 28 Auguſt bis
2 September in Wittenberg vom 4 bis 9 September in Torgau
vom 11 bis 16 September in Halle vom 18 bis 23 September ein
Wanderkurſus zur Ausbildung von Lehrern und Lehrerinnen in der
Leitung von Volks und Jugendſpielen abgehalten werden Die Leitung
iſt dem Turnlehrer Freund in Halle übertragen Damit wird auch in
unſerem Bezirk die Sache der Volks und Jugendſpiele in die Wege ge
leitet

Feier an der Jahnhöhle Zu einer ſchönen und erhebenden
Feier geſtaltete ſich geſtern abend die Jahnfeier des Turnerbundes an
der Saale Jn einer großen Anzahl Gondeln welche feſtlich beleuchtet
waren unter munteren Weiſen und fröhlichen Turnerliedern fuhren die
Teilnehmer von der Ziegelwieſe bis zur Jahnhöhle die ebenfalls in buntem
Lichterſchmuck glänzte Nach dem Geſange des Jahnliedes Ein Ruf iſt
erklungen nahm der Vorſitzende des Allgemeinen Halleſchen Turnvereins

Heim ſeit nun bald einem halben Jahrhundert barg zweiund
vierzig Jahre war es her daß die junge Freifrau ein halbes
Kind in Felſeneck eingezogen war

Am Totenbett der vergötterten Mutter der heißgeliebten Gattin
fanden ſich Vater und Sohn zum erſten Mal aber leider nur auf
kurze Zeit Die Freifrau hatte mich kurz vor ihrem Tode zu ſich
rufen laſſen Herrmann ſagte ſie und nahm meine Hand
weinen Sie doch nicht ſo hören Sie mich Sie der meinen

Gatten von Kindheit an gekannt in Sie ſetze ich mein Ver
trauen bringen Sie Vater und Sohn zuſammen es iſt meine
letzte Bitte Jch beugte mich über die liebe magere Hand
die ach ſo fieberhaft heiß in der meinen lag, und ſprach Es
ſoll von nun an mein Lebenszweck ſein

Der alte Mann mußte ſeine Erzählung unterbrechen er
blickte hinab auf die wehende weißblaue Fahne und Träne
um Träne rollte über ſein altes faltiges Geſicht

Nordheim unterbrach die eingetretene Stille mit keinem
Wort auch er blickte hinab auf das altersgraue Schloß in
dem ſeit ſo langen Jahren die Familie derer v Felſeneck waltete

Nun begann der Alte wieder zu erzählen
Nachdem wir die Freifrau in ihre Gruft gelegt hatten

erklärte der junge Freiherr er wolle auf Reiſen gehen Es
gab eine leidenſchaftliche Szene zwiſchen Vater und Sohn dann
ſchied der letztere in Unfrieden von uns Jch war verzweifelt
mer wieder ſah ich die ſchönen blauen Augen ſeiner Mutter
vor mir ſah den Ausdruck in denſelben als ſie mir ſagte
bringen Sie Vater und Sohn zuſammen und dann meinte ich
einen vorwurfsvollen Ausdruck in dieſen Augen zu ſehen Jch
hielt es nicht mehr aus und mir ein Herz faſſend ging ich zu
meinem Freiherrn und trug mich an dem Sohne nachzureiſen
ihn zurück zu bringen

Der Freiherr ſah mich groß an
Wenn Konrad zurückkommen will ſoll er kommen wenn

nicht brauche ich nicmand der ihn bringt
Mein Verſuch war geſcheitert niedergeſchlagen begab ich mich

auf mein Zimmer Der Freiherr wurde mit jedem Tage ernſter

und ſtrenger ich allein ſah wie ſehr er unter der Abweſenheit
ſeines Sohnes litt er hätte Welten gegeben ihn zurückrufen
zu können allein dagegen bäumte ſich der alte unſelige Stolz

Der junge Herr ſchrieb alle zwei drei Monate einmal
der Freiherr las wohl ſeine Briefe aber er beantwortete ſie nicht

Da kam der Tag nie werde ich ihn je vergeſſen drei Jahre
nach dem Tode meiner Herrin es war der erſte Mai 1860
Hier begann der Frühling eben alles grünte und ſproßte
Mein Freiherr der jetzt oft an der Gicht litt und nicht gehen
konnte hatte ſeinen Fahrſtuhl in den Garten ſchieben laſſen
ich war bei ihm

Herrmann ſagte er plötzlich wenn ich nicht ſo alt und
kränklich wäre kich würde Konrad nachreiſen ich habe Sehnſucht
nach dem Jungen

Jch war ſtumm daß der Freiherr ſo viel eingeſtand war
erſtaunlich Jn dem Augenblick brachte einer der anderen
Diener die Poſt Der Freiherr blickte erwartungsvoll auf die
verſchiedenen Briefe dann nahm er einen derſelben auf

Von ihm Herrmann Jch hatte ſo lange nichts gehört
Jch blieb ſtill auf meinem Platz Da plötzlich legte ſich

der Freiherr in ſeinen Sitz zurück Grau war ſein Geſicht ge
worden eine Farbe wie ich ſie nie vorher geſehen Jch war
mit zwei Schritten neben ihm

Um des Himmels Willen was iſt s
Der Freiherr war in ſich zuſammengeſunken jetzt ſah er

mich an o der Blick Verzweiflung Reue ſprach daraus
Da nimm und lies Damit reichte er mir den Brief ich

entfaltete ihn mit zitternden Händen Dann atmete ich er
leichtert auf Er wenigſtens war wohl aber je weiter ich las
deſto größer wurde mein Staunen Freiherr Konrad zeigte
ſeinem Vater an daß er ſeit zwei Jahren verheiratet geweſen
vor wenigen Stunden ſei ſeine geliebte Frau entſchlafen Er
ſei allein in der Welt mit ſeinem kleinen kaum zwölf Monate
alten Mädchen und möchte wieder nach Felſeneck kommen
Nicht ein Wort wer ſeine Frau geweſen blos die blanken Tat
ſachen

Jch war zu Ende und blickte zu meinem Herrn hinüber
Seine Züge waren verſteinert

Gnädiger Herr ich weiß ich bin nur ein Diener aber
um Himmels Willen hören Sie meinen Rat weiſen Sie ihn
jetzt zurück iſt er Jhnen auf ewig verloren Jch kenne ſeinen
Charakter er würde Jhnen nie vergeben Sie wiſſen ja nicht
einmal wer ſeine Gemahlin war o gnädiger Herr denken Sie
an ſeine Mutter deren letzter Wunſch es geweſen Sie und
ihren Sohn vereinigt zu ſehen

Jetzt blickte er auf in ſeinen Augen ſchimmerte es feucht
Er ſoll kommen ich will ihn mit offenen Armen empfangen

An demſelben Abend hatte ich Felſeneck verlaſſen und war
auf meinem Weg nach Mailand von wo der Brief des
jungen Herrn kam Dort angelangt fand ich bald das bezeichnete
Haus und ließ mich bei ihm anmelden Er kam mir mit
ausgebreiteten Armen entgegen ich war erſchüttert über die
Veränderung die dieſe drei Jahre in ihm gemacht Jch will mich
hier nicht länger aufhalten ſeine Gattin war eine Jtalienerin
aus guter Familie geweſen Jhr Vater der Principe de Pariani
hatte ſich lange gewehrt ſeine Tochter dem Deutſchen zu geben
aber ihre Liebe hatte ſeinen Widerſtand beſiegt

Acht Tage nachdem ich in Mailand eingetroffen verließen
wir es wieder mit der kleinen Viola Was zwiſchen Vater
und Sohn geſprochen wurde ich habe es nie erfahren Seit
jener Zeit lebten meine beiden Herren ruhig hier beide hatten
mit der äußeren Welt abgeſchloſſen Der Wunſch der Freifrau
war in Erfüllung gegangen ſie hatte ſich gefunden Allein
ihr ruhiges Leben ſollte nicht lange dauern Mein Herr war
der erſte zu gehen und nun iſt es auch drei Jahre her daß
der junge Freiherr Konrad wie ich ihn noch immer uenne in
der Gruft ſeiner Väter liegt Das gnädige Fräulein die jetzige
Beſitzerin lebt allein hier mit ihrer Tante der Schweſter ihrer
Mutter Jch bin ſo alt und habe ſo viel Kummer und Leid
geſehen ich wollte meine Stunde hätte ſchon geſchlagen
Sechsundachtzig Jahre die laſten ſchwer auf müden Schultern
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r 1589 Du Weneral Zinzeiger fur alle Und ben Süuttris 13 Aut Deile 5Herr Seebach das Wort um auf Jahns Weſen während ſeiner Stu
dentenzeit in Halle und ſein ſpäteres Wirken und Schaffen für deutſches
Volkstum einzugehen Redner ermahnte die anweſenden Turner allzeit
treu zur Turnſache und zum Deutſchen Vaterlande zu ſtehen Ein drei
aches Gut Heil ſchloß die kernige Anſprache Die weitere Feier be

nd in einem Feſtkommers in der Saalſchloßbrauerei der ebenfalls von
em Vorſißenden Herrn Seebach geleitet wurde Gegen 500 Perſonen

nahmen an der Feier teil und bei Anſprachen Geſängen und Konzert
ſtücken ſeitens der Henſchelſchen Kapelle gingen die Stunden ſchnell vor
über Eine eigens für den Tag gedruckte Feſtkarte Anſicht der Jahn
höhle war bald vergriffen ſo ging denn mancher frohe Turnergruß von
unſerer Saale hellem Strande hinaus ins deutſche Vaterland

Der Akademiſche Turnbund hat auf ſeiner Bundestagung in
Deſſau ſolgende Reſolution gefaßt Der Akademiſche Turnbund erklärt
daß er auf dem Boden der Eiſenacher und Weimarer Beſchlüſſe des Ver
bandes deutſcher Hochſchulen ſteht Er ſieht es für wünſchenswert an
daß die einzelnen Bundesvereine für Hochſchulausſchüſſe eintreten welche
konfeſſionelle Verbindungen ausſchließen Jn dieſen erblickt der Akademiſche
Turnbund nicht nur eine Geſährdung der Geiſtesfreiheit auf deutſchen Hoch
ſchulen ſondern auch einen dauernden ſchweren Schaden für die Wohlfahrt
und den innern Frieden des geſamten Vaterlandes Die hieſige

Gothia iſt zur Zeit Vorort im Akademiſchen Turnbund
Die Turnerſchaft Halle und Umg hielt geſtern abend im

reichdekorierten dichtbefetzten Saal des Gaſthof zum Mohr ihre Jahn
Geburtstagsfeier ab Herr Turnlehrer Löffler ſchilderte in beredten
Worten das Leben und Wirken des Altmeiſters der Turnerei während
Herr Malermeiſter P Berbig die deutſche Turnerſchaft und das deutſche
Vaterland feierte Herr Kaufmann Brehmer gedachte der Turnerſchaft

lle und Umg Allgemeine Geſänge und weitere Anſprachen hielten die
er bis in den frühen Morgen in froher Stimmung beiſammen
Das Platzkonzert wird morgen von der Kapelle des Fußartillerie

Regiments Nr 75 auf dem Marktplatz geſpielt Das Programm lautet
1 Unter der Kaiſerſtandarte Marſch von Friedemann 2 Ouverture
u Arminius oder die Hermannſchlacht von Gervais 3 JugendträumeWalzer von Waldteufel 4 Jch ſende dieſe Blumen Dir Lied von

Wagner 5 Paraphraſe Home sweet Home von Nehl
Mißbrauch von Dauerkarten Da in der letzten Zeit ſehr

häufig von Perſonen die den Zoologiſchen Garten beſuchen wollten
Karten die nicht auf ihre Namen ausgeſtellt waren vorgezeigt werden ſo
ſei zu Nutz und Frommen aller Jntereſſenten darauf hingewieſen daß
dieſe Karten in Zukunft nicht nur dauernd konfisziert werden ſondern daß
gegen dieſen Mißbrauch nach 8 263 des R St B vorgegangen werden
wird Es iſt überraſchend wie plump in vielen Fällen derartige Quiproquos
in Szene geſetzt werden Abgeſehen davon daß den Portiers die Geſichter
der regelmäßigen Beſucher des Gartens naturgemäß völlig vertraut ſind
kann man ihnen doch nicht zumuten eine zwiſchen 40 und 50 Lenzen
zählende Dame für ein 19jähriges Mädchen anzuſehen noch weniger
natürlich einen jungen Burſchen oder einen Großvater für ein Dienſt
mädchen Beſonders die Karten der Dienſtboten ſind es die immer und
immer wieder in fremder Hand geſunden werden Häufig hat es ſich dann
herausgeſtellt daß die Mädchen gar nicht mehr in der Stellung ſind
durch die ſie die Karten bekommen haben Es ſcheint alſo ſehr wünſchens
wert daß die Herrſchaften den Mädchen nur zum jedesmaligen Beſuch
des Gartens die Karten aushändigen und nicht dauernd in ihren Händen
belaſſen

Zoologiſcher Garten Jn der Sittichvoliere wird den Beſuchern
der letzten Tage ein ſehr ſonderbarer etwa krähenartiger Vogel aufgefallen
ſein Vor allem ſein leuchtendes gelbes Vorhemd und die daranſchließende
rote Weſte bei ſonſt ſchwarzem Federkleid nimmt den Blick des Beſchauers
leicht gefangen Das überraſchendſte an dem Vogel iſt aber der gewaltige
leicht gekrümmte Schnabel dieſer iſt aber durchaus nicht geeignet zu großen
kriegeriſchen Taten ſondern dient dem Tiere zum Oeffnen von Schoten
und zum Herausholen der Samen Der Vogel gehört zu der Familie der

kane oder Pfefferfreſſer die in Südamerika zu Hauſe ſind Von weiteren
neuen Erwerbungen ſei eines zweiten Mohrenmakis gedacht der aber für
jeden Nichtkenner eine andere Art zu ſein ſcheint Während das Männchen
dieſer nur auf Madagaskar wohnenden Halbaffen ein tief ſchwarzgefärbtes
hat das Weibchen ein hellbraunes mit weiß geziertes Haarkleid

Apollo Theater Die Viktoria Sänger haben auch mit ihrem
nenen Programm allabendlich durchſchlagenden Erfolg zu verzeichnen Es
enthält außer brillanten Einzeldarbietnngen wiederum mehrere urkomiſche
EnſembleSzenen die das Publikum nicht aus dem Lachen herauskommen
laſſen Morgen Sonntag finden nachm 4 Uhr und abends 8 Uhr
große Vorſtellungen ſtatt Auch in der Nachmittags Vorſtellung gelangt
das geſamte ungekürzte Programm zur Aufführung

Jn Bad Wittekind ſpielt am morgigen Sonntag unſere
36 er Kapelle unter perſjönlicher Leitung ihres Dirigenten Herrn Königl
Muſikdir Wiegert in drei Konzerten morgens 6 nachmittags 31 und
abends 8 Uhr

Jm Sporthotel findet morgen Sonntag abends von 7 Uhr ab
ein Kavalier Ball ſtatt bei dem auch die neueſten Tänze geſpielt werden
Die Bälle ſind wie man uns ſchreibt ſtets ſehr gut beſucht und finden
vielen Anklang

Im Etabliſſement Kurzhals auf der Rabeninſel finden am
Dienstag 15 Auguſt nachmittags und abends zwei Konzerte unſerer

Artillerie Kapelle mit beſonders gewähltem Programm ſtatt Später iſt
großes Schlachtenſeuerwerk Bemerkt ſei daß an dieſem Abend die
Dampferverbindung bis 1 Uhr aufrecht erhalten wird

Schwimmfahrt Der Schwimmklub Schwan gegr 1902 ver
anſtaltet Sonntag 13 d früh 71 Uhr eine Schwimmfahrt von der
Rabeninſel nach der Badeanſtalt E Hoffmann Weingärten

Der Gewerkverein dentſcher Schneider und verwandter Ge
werbe Ortsverein Halle a hat am Montag 14 Auguſt
abends 81 Uhr im Reſtaurant Reichskanzler Leipzigerſtraße 17 Monats
verſammlung zu welcher auch noch nicht organiſierte Kollegen eingeladen ſind

Chriſtlicher Verein Jnnger Männer Die Erweckungs
bewegung unſerer Tage und ihre Bedeutung ſo lautet das Thema über
welches am Sonntag 13 Auguſt abends 8 l Uhr Herr Sekretär Deg
low im Chriſtlichen Verein Junger Männer Weidenplan einen Vortrag
halten wird Jeder junge Mann iſt eingeladen der Zutritt iſt frei

Der Verein ehem Jnfanteriſten von Halle aS und Um
gegend hielt am Donnerstag eine gut beſuchte Verſammlung ab Jn der
Verſammlung befanden ſich von den 9 dem Verein angehörenden Offizieren 5
Vom Vorſitzenden wurde mitgeteilt daß Herr Bezirkskommandeur Oberſt
Fiſcher die ihm angetragene Würde eines Ehrenvorſitzenden des Vereins
angenommen hat Beſchloſſen wurde das Sedanfeſt am 3 September zu
feiern Zu der am 20 Auguſt ſtattfindenden Schmückung der Krieger
gräber auf dem Nordfriedhof verſammeln ſich die Kameraden in der
Brauerei am Roßplatz

Geſperrt wird vom 14 d M ab bis auf Weiteres die Frieden
ſtraße vom Kirchhofseingang bis zur Brunnenſtraße wegen Herſtellung
des Bürgerſteigs und neuer Einfriedigungen

Erloſchen iſt die Schweineſeuche im Grundſtück Kellnerſtraße 3
Die über das Gehöft verhängte Sperre wird daher aufgehoben

Polizeiliche Streife Bei der in verfloſſener Nacht zwiſchen
1 und 3 Uhr abgehaltenen Streife wurden fünf männliche Perſonen beim
Nächtigen in Strohdiemen feſtgenommen

Ohnmacht Geſtern nachmittag 38 Uhr wurde ein Landwirt
welcher mit einer Taxameterdroſchke nach dem Bahnhof fahren wollte auf
dem Riebeckplatz von einer Ohnmacht befallen und mußte der Klinik zu
geführt werden Nach einer Stunde konnte er wieder entlaſſen werden

Von Krämpfen befallen wurde geſtern vormittag 8i Uhr in
der Jahnſtraße ein Mann Er zog ſich beim Hinſtürzen Verletzungen im
Geſicht zu ſodaß er der Klinik zugeführt werden mußte

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 12 Auguſt Priwattelegr Den Morgenblättern zufolge

ſagte der Landwirtſchaftsminiſter v Podbielskt geſtern in ſeiner Rede
beim Feſtmahl des Landwirtſchaftsrates über die Frage der Fleiſch
teuerung die Fleiſchteuerung werde in einigen Wochen vorüber ſein
Eine auch nur vorübergehende Oeffnung der Grenzen insbeſondere
nach Rußland und Oeſtreich Ungarn könne er nicht gutheißen für die
geſundheitlichen Wirkungen eines derartigen Schrittes auf unſeren Vieh
beſtand könne er keine Verantwortung übernehmen

Verlin 12 Auguſt Privattelegr Ueber die Mitwirkung des
Kreuzers Buſſard an der Unterdrückung des Aufſtandes in
DeutſchOſtafrika wird der Neuen militäriſch politiſchen Korreſpondenz

aus Kilwa gemeldet Das ſür Kilwa Kiwinje ausgeſchiffte Detachement
unter Oberleutnant Jaſtrzemski zwanzig Mann ein Maſchinengewehr
und das Mohoro Detachement unter Oberleutſant Paaſche 22 Mann
ein Maſchinengewehr ſchlugen am 7 Auguſt vierhundert Aufſtändiſche
zurück Auf deutſcher Seite keine Verluſte Samanga und die eine
Stunde entfernte Telegraphenleitung iſt durch 1300 auf 3 Stunden
Entfernung von Samanga ſtehende Aufſtändiſche bedroht Dort ſteht
ein Detachement unter Kapitänleutnant Nobis mit Oberleutnant
Wernecke und Stabsarzt Dr Mohr mit 31 Mann außerdem ſtehen
ein Feldwebel vierzig ſchwarze Soldaten und ein Maſchinengewehr zur
Verfügung

Erfurt 12 Auguſt Meldung der Voſſ Ztg Während eines
heftigen Orkans ſtürzte in Schmoelln der Schornſtein der
Schallerſchen Pantoffelfabrik ein vier Arbeiter wurden verſchüttet davon
iſt einer tot die übrigen drei ſind verletzt worden Auch auf der
Leupoldſchen Knopffabrik ſtürzte der Schornſtein ein Jm Maſchinenhaus
wurde dadurch großer Schaden angerichtet

Hirſchberg i Schl 12 Auguſt Meldung der Voſſ Ztg
Oberſtleutnant Cretius iſt geſtern auf dem hieſigen Kommunalfriedhof
beerdigt worden Der Diviſionskommandeur Generalleutnant v Wedel
aus Glogau war anweſend Mehrere gerettete Mitreiſende des Unglücks
zuges hatten Kränze geſandt

Marienwerder 12 Auguſt Wolffs Bur Geſtern ſchlug
während eines ſchweren Gewitters der Blitz in das Wohnhaus des Be

ſitzers Hube in Gr Leiſtenau Kr Graudenz Die Frau und die
Kinder verbrannten der Beſitzer erlitt ſchwere Brandwunden

Kaſſel 12 Auguſt Meldung der Voſſ Ztg Anläßlich der
Anweſenheit des Kaiſers in Wilhelmshöhe traf hier der franzöſiſche
Botſchafter Bihourd zu mehrtägigem Aufenthalt ein

Frankfurt a 12 Auguſt Meldung des Berl Tgbl
Hier nimmt die Fleiſchnot überhand 37 Meggerläden ſind bereits ge
ſchloſſen Fünf Maſſenverſammlungen ſind angeſagt

Köln 12 Auguſt Meldung des B Jn Opladen
wurde eine große Diebes und Hehlerbande verhaftet welche die
dortige Gegend ſeit langer Zeit unſicher gemacht hatte

Karlsruhe 12 Auguſt Meldung der Voſſ Ztg Das kleine
Bankgeſchäft von W Stöſſer iſt geſchloſſen worden nachdem ſich
Stöſſer der Staatsanwaltſchaft geſtellt hat Es handelt ſich um Depot
unterſchlagungen angeblich im Betrage von 200 000 Mk zur Deckung
von Verluſten aus Engagements in Minenwerten

Bozen 12 Auguſt Meldung der Voſſ Ztg Wie die hieſige
Alpenvereinsſektion erfährt iſt der hier auſäſſige Graf Peter Forni ein
geübter und eifriger Alpiniſt im Kaiſergebirge tötlich abgeſtürzt

Trient 12 Auguſt Meldung der Voſſ Ztg Jn Ala wurde
der Anarchiſt Auguſt Baldini verhaftet der früher Redakteur des
in Ankona erſcheinenden Sozialiſtenblattes Jl Cigno war und verdächtig
iſt im Vorjahr in Düſſeldorf einen gewiſſen Leopold Adami er
mordet zu haben Der Verhaftete unternahm einen vergeblichen Flucht
verſuch

Vigo 12 Auguſt Wolff s Bur Geſtern iſt hier der deutſche
Matroſe Wichte aus Barmen der auf dem deutſchen Schulſchiff

Charlotte verunglückte beerdigt worden Alle Offiziere des Schiffes
und 200 Matroſen ſowie eine zahlreiche Menſchenmenge folgten dem
Leichenzuge

Petersburg 12 Auguſt Laff Bur Der Finanzminiſter
Kokowzew äußerte ſich geſtern nachmittag in ſeiner Unterredung mit dem

Petersburger Korreſpondenten des Bureau Laffan die im Finanz
miniſterium ſtattfand folgendermaßen über die japaniſchen Friedens
bedingungen Jch bin weder überraſcht noch deprimiert durch den
Verlauf der Friedensverhandlungen So oft ich über die Ausſicht auf
einen baldigen Frieden durch die Konferenz in Portsmouth
befragt wurde habe ich erklärt daß ich glaubte Japan würde
ſehr harte Bedingungen aufſſtellen die Rußland als großes
Land nicht annehmen könnte Jch kann nicht ſagen ob die
japaniſchen Bedingungen in Form eines Ultimatums gehalten ſind oder
nur ermitteln ſollen was für Japan zu erreichen iſt Vilden dieſe Be
dingungen jedoch Japans letztes Wort dann erwarte ich daß die Friedens

konferenz ſehr bald mit einem Bruch endigen wird Wenn auch noch
keine amtliche Mitteilung darüber erſchienen iſt ſo gilt es doch überall
bereits als beſchloſſene Tatſache daß Rußland die Bedingungen
Japans verwerfen und die Verhandlungen abbrechen wird
Es herrſcht in allen Kreiſen nur die eine Meinung die Bedingungen
Japans ſeien derart ſchwer und drückend daß kein ſich ſelbſt achtender
Staat ſie annehmen oder in Betracht ziehen könnte

Warſchan 12 Auguſt Meldung des B Jn allen
achtzig Warſchauer Ziegeleien haben die Arbeiter den Streik be
gonnen Die Neubauten müſſen eingeſtellt werden Das Polizei
perſonal bekam ſtrengen Befehl zur Selbſtverteidigung niemals
den Revolver ſondern nur den Säbel zu benutzen Jm Stadtwalde zu
Lodz fand eine große So zialiſten Verſammlung ſtatt an der etwa

tauſend Perſonen teilnahmen Militär ſchritt ein und nahm zahlreiche
Verhaftungen vor

Chriſtiauiag 12 Auguſt Wolff s Bur Afton Poſten meldet
aus Tromſö Der Leiter der Ziegler Expeditton Fiala gibt be
kannt die ausgezeichneten wiſſenſchaftlichen Reſultate der Expedition ſeien
in erſter Linie W Peters zu danken Der Kapitän der Terra Nova
Kjeldſen begibt ſich wahrſcheinlich mit der Expedition nach Amerika

London 12 Auguſt Wolff s Bur Die Morning Poſt be
richtet aus Schanghai Jn einer Zuſammenkunft der Konſulats
vertreter wurde feſtgeſtellt daß der Boykott der amerikaniſchen
Waren den Gemeinhandel gefährde Die Vertreter der fremden Mächte
in Peking ſind gebeten worden das chineſiſche Auswärtige Amt zu erſuchen

Schritte zur Aufhebung des Boykotts zu unternehmen
Chautauqua Staat Newyorh 12 Auguſt Wolff s Bur Präſi

dent Rooſevelt hielt geſtern hier eine Rede in der er erklärte die ſüd
amerikaniſchen Republiken dürften nicht Schutz auf Grund der
Monroe Doktrin erwarten weil ſie ſich der Bezahlung regulärer
Schulden entziehen wollten Jn Bezug auf die Truſts ſagte
Rooſevelt wenn ſich die beſtehenden Geſetze als unzulänglich erwieſen ſo
ſei ihre Erweiterung unumgänglich nötig Seiner Meinung nach ſollten
alle Körperſchaften die zwiſchenſtaatlichen Handel trieben unter der
Aufſicht der nationalen Regierung ſtehen

Bankhaus Paul Schauseil G0o
Halle a S Bitterfeld Bolitasch Ellenburg
An und Verkauf von Wertpapieren Einlösung von Coupons

Konto Korrent Scheck und Wechsel Verkehr
Verzinsung von Geldeinlagen ete ete

ursveriont der Haſieschen Bankfirmoen rom 12 August
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3 hat ſich Dr Thompſon s SeifenpulverUuentbelrlich mit dem Schwan in tauſenden von Haus
haltungen gemacht Allein echt mit dem Namen Dr Thompſfon und
der Schutzmarke Schwan Ueberall zu haben

Kopf s TVafelossig iſt das Beſte für die Küche
Kopf s Vruchtesstg jür Einmachezwecke unübertroffen

Erhälttich in ſämtlichen beſſeren Geſchäften der Branche
I Halleſche Kognakbrennerei Gebr Kopf

Voransſichtliches Wetter am 13 und 14 Auguſt 1905
Bei Weſt und Nordweſtwind teils heiter teils wolkig

mäßig warm ohne weſentliche Niederſchläge
t

Waſſerwärme der Saale mitgeteilt vom Flora Bad 12 Auguß
22 Grad C

vie
r

e

e S
Halle a Leipzigerstrasse 94

meidler

r
2 S m

werden jetzt um vollständig zu räumen inger meinem sten S WVGerüAa U eee

Bluson Jacketts Stolas Staubmäntel Kostümröcke
Jackett Kostüme Vnterröcke Kinderkleider

sowie sämtliche Restbestände der Sommer Saivon
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Die letzten Tage
des diesjährigen grossen

Inventur Ausverkaufs,
ev 9Grosse Posten in Wasehstoffen Grosse I OSstem R e Grosse Posten in Gardinen bar

Etamine Voile Mousseline Iwitu 8 20 25 27 Damen Hüte 35 p Vaseh inson witige men don 88 32 45 58
5 armierteDamen Hüte re 90 Peinere Waschblusen e 95

ren reren m Wasehistoſfen llerren Strohhüte a 50 p Weiss Batist Blusen u Groeee ronten i Fehürzen
Organdy Leinen Woll Mouzseline Knaben Strohhüte ermen 28 re Woll Monsseline Blusen u 3792 Hans Wirtsebafts und Tändel Sebärzen

u 9 45 58 65 Knaben n Häcdehenmützon 23 15, Fertäge Kostüm Röcke u 18 28 50 85
Damen Sonnenschirme 2777 75 Fertige Damen Kostüme u u 3

Oroese vo Nleiderstoffen Regensehirmne tir Herren m Pewe 125 gnen Wageh Dnterröcke 8 Grezse Poeten in RorSetts

45 50 75 90 Damen ledergürtel äenn 50 25 p Unterröcke ars Halbtnob garniert 75 S nur bestbewährte L
en e Gold Gürtel rerte Venheiten p Sechwarze Damen Jacketts un 253 veter 55 85

J aroees Posten in BIusenstoffen Damen Kragen r e 50 Sehwarze Jacketts r u 4 mann Vole l Fol tnitat hamep avählferg n 3 30 Stanb Paletots rege 458 r ten e Ktrümpfen
heiten von l an tiir Damen Herren u Kinder Paardu 26 45 75 90 Seid Kinderschärpen 35 r Plegante ſichug e 5 15 23 38 58 75

Damen Krawatten fo 5 e Spitzen Kragen arge Facops 50
J Grosses Poeten in Söidenstoffen Spitzen u Pinsätzo 0 20 10 r Näcehen Wasch Kleider 40 ren Fern n HLanägehnhen

Pongé Taffet Merveilleux Damassé ete s Herren Krawatten 25 10 Knaben Waseh Blusen 3NAeter 30 59 78 Herren Iosenträger 33 Knaben Waseh Anzüge 95 13 20 35 45

W S

r

2 h L S

Paar

55 4 5

Jedes Angebot
ohne Konkurrenz

Prima neneGroße Volber mee

Ulrichſtraße r Rene e
45 marini ter rte Heringe

in chones Gesient
iſt di beſte Empfehlungskart Wo dieNatur dieſes verſag r Der rer Nacht durch Große

ſebrauch von Bernhardt s LilienmilchGe
tdas Geſicht und H inde weich und zart in Ulrich ſtraße

jugendlicher Friſche Beſeitigt Leberflecke
MWiteſſer Geſichtsröte und Sommer
ſproſſen ſowie alle Unreinheiten des Ge 45
ſichts und der Hände a Gl 1,50 WVk

Brennessel K rvon L R Bernhardt raunſchweig iſtdas allerbeſte Haarwaſſer der Neuzeit Die i lie 8 e
Kraft der Brenneſſeleſſe ſenz hat geradezu über

25 Pf fgnenr Ja aure Gurken
3 Stück 10 Vfg9 9 Der Urima neuenAnutr S ää
2 Pfd 15 Pfgerprohte Feinſtes Vahnöl

erſtklaſſige g Liter 80 Pfg
feinſtes Tatfelöl

S a Liter 110 PfgFahritute 9 a Pieisen
Merſeburger i Königſtr Eckeallbekannt Rabener

billigsten nPreisen

raſchenden Erfolg für das Wachstum der

Haare und kräftigt die Kopfhautporen ſo
und

daß ſich kein Schinn und Schuppen wiederbilden a Gl 2,50 1,50 Mk u 75 Pfg beste
Französisei re Haartarbe

von Jéan Raböt in Paris Greiſe und Bezugsquelle

rote Haare ſofort braun und ſchwarz un tär
vergänglich echt zu färben wird jedermann
erſucht dieſes neue gift und bleifreie Haar
färbemittel in Anwendung zu bringen daeinmaliges Färben die Haare für immer l

echt färbt a Karton 2,50 Mk
v

Lockenwassegibt jedem Haar unverwüſſtliche Segen und

Wellenkräuſe a Gl 1 Mk u 609 PfgPnthagrungs Pomado
entfernt binnen 10 Minuten jeden läſtigen aller Art
Haarwuchs des Geſichts u der Arme gefahr

und ſchmerzlos a Gl 1,50 Mk
sämtliche Frühjahrs und Sommerartikel ſtelle um mit dieſen Sachen gänzlich zu räumen zu und unkerPnglischer Bart Wuchs Tones van Zerkaurngevahſene Damen Schnür und Knopftstisfel echt Ziegenleder 4,50 M Jerren Walx Zugstiotel Rindleder genagelt 4,50 N

Naſe Nrte n 6109 00 Mir DDamen Sehnürstielel in Segeltuch mit Kappen 3,20 Herren Sehnür und Sehnallenstietel echt Zoxcalf 9,00
h Damen Schnür und Knopfstietel imit Chevreaux 4,50 Herren Sohnürstietel echt Chevreaux 8,50Birken Koptwasser Damen Lacktueh Spangen 1,75 BHEerren Haussehnus 1,25hilft am beſten gegen das Dünnwerden Bamen Lastingschabe mit Seitenſeder u ederſohßlen 9,85 Herren Segeltuchschuhse 2,50

der Kopfhaare kräftigt die Kopfhaut Damoen Zugstietel Größen 36 und 37 2,75 Kinder Knoptstietsl Roßleder 75
poren ſodaß ſich kein Schinn wieder bildet Damen Sehnürstietel echt Chevreauz m Jackkappen 6,69 Kinder und Mädehen Halbschuhe echt Ziegenſeder 2,50

a Gl 1,50 u 2,50 Mk Damen Lasting Zugstiefel 3,50 heder Tarnschube 1,60Schwache Augen Sandalen Tennisszchube Pantott ein Schaftstlofeln ete in größter Auswahl
werden nach dem Gebrauch des Tiroler
Enzian Branntweins ſo geſtärkt daß in Grofze
den meiſten Fällen keine Brillen und Augengläſer mehr gebraucht werden a Fl 1,50 Wik Ulrichſtrafze JDerſelbe iſt zugleich hgarſtärkendes Kapf e Sund antifeptiſches Mundwaſſer Ge 2ragtie t 0alen grent 4 36000 ſractgeſſenRp 0 Proz Alkohol 50 Pro oz agna ein Beweis wie beliebt meinee ain n ten a r W Jeder Käufer erhält Rabatt Marken W W tn a er eBl und der u des Enzians mit eichen Bettf prachtv Hotelempfiehlt allein echt Treffe Dienstag den 15 Anguſt mit einem Transport ſchwerer hoch Schöne neue betten 17 50 rote Aus ſtattungsbetten

Er t J f tragender ünd friſchmilchender nur erſtklaſſiger 22 50 Nich tweſ zzhie 22 trag retourv Gr e M eser Marsoh in R S Wollhet inge A vie Leidtin 36
Mitglied des Rabatt Spar Vereins ſowie ſner 7 6 Staer 32 Fig et nDrueksaehen jeder Art Ostfriesischer Zuchtbullen treihfertige Le Le acfuthen

wie Geſchäfts u Einladungskartenwi Schablonen Pinfel uſw r der7 ſchre ein und ſtelle ſelbige unter günſtigen Bedingungen preiswert zum Verkauf AlIſreel 4 olt
Empfehlungsſchreiben Briefbogen en Walhalla DrogerieRechnungen u ſ w werden ſauber und Vi iehgeſchäft Stumsdorf Leipzigerstrasse 8billigſt ausgeführt Torſtr 37 pt Strauss Eernſprecher 41 Mitglied des Rabatt Spar Vereinz WMagdeburgerſtr
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